
 

Fußballecho 

Ausgabe 154 Juli 2016 
 

 

- 1 - 

Arbeitstagung der Vereine 2016 
am Freitag, 16. Juli 2016, 19.00 Uhr 

in Bremm, Calmonthalle 

  

In dieser Ausgabe 

ALLGEMEINES 1 

Saisonpause 1 
Bericht des  
Kreissachbearbeiters  Karl 
Scheid 2 
Bericht des  
Schiedsrichterobmanns  
Thomas Schmittgen 6 
Bericht des Kreisjugendleiters 
Udo Blaeser 7 
Bericht des 
Kreisehrenamtsbeauftragten 
Kurt Rüdesheim 9 
Kreis Hunsrück/Mosel ehrt die 
Schiedsrichter Stefan Bares 10 
Ernst Engelmann vom Land 
geehrt 11 
Fußballtagescamps 2016 12 

OFFIZIELLES VOM VERBAND 
UND KREIS 13 

Einladung zur Arbeitstagung 
der Vereine 2016 13 
Wichtige Termine 13 

 

Nächste Ausgabe 

Redaktionsschluss: 

25. Juli 2015 

Erscheinungstag: 

28. Juli 2015 

 

 

A L L G E M E I N E S  

Saisonpause 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

aktuell befinden wir uns noch in der Saisonpause. Es läuft zwar aktuell noch 
die Europameisterschaft 2016 in Frankreich, aber im Fußballkreis ruht mehr 
oder weniger der Ball. Die Saison 2016-2017 wirft aber schon ihre Schatten 
voraus. 

Von Interesse für Sie 
dürften die Berichte Mit-
arbeiter des KSB, KJL 
SR-Obmann und unse-
rem Kreisehrenamtsbe-
auftragten sein. 

 

Ich wünsche Ihnen wie 
immer viel Spaß bei der 
schönsten Nebensache 
der Welt, unserem Fuß-
ball und beim Lesen die-
ser Ausgabe 

Ihr 

 
Klaus Müller 

Anzeige 
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Bericht des  
Kreissachbearbeiters  

Karl Scheid 

Liebe Fußballfreunde,   

Anzeige 

  

Unser Fußballkreis war in der abgelau-
fenen Saison mit 8 Mannschaften über-
kreislich vertreten. 

Der FC Karbach erzielte einen sensationellen 3. 
Platz in der Abschlusstabelle der Oberliga. 

7 Mannschaften unseres Fußballkreises spielten in 
der Bezirksliga Mitte. 

Mit 12 Punkten Vorsprung schaffte der TSV Em-
melshausen in beeindruckender Manier den Wie-
deraufstieg in die Rheinlandliga. 

Platz 4 bis Platz 7 belegten ebenfalls Teams aus 
unserem Fußballkreis. (TuS Kirchberg, SG Mü-

den, SG Liebshausen und die SG Müllen-

bach). 

Die SG Sargenroth kam auf Rang 9 und der TuS 

Rheinböllen rettete sich auf Platz 11 und sorgte 

dafür, dass keine unserer Mannschaften in die A-

Klasse absteigen musste. 

Kreisliga A 

Meister und damit Aufsteiger in die Bezirksliga 
wurde die SG Niederburg/Biebernheim. Am Ende 
betrug der Vorsprung auf den Zweiten Haus-
bay/Pfalzfeld 6 Punkte. 

Als Tabellenzweiter nimmt die SG Hausbay/Pfalz-
feld immerhin noch am Rheinlandpokal teil. Der 
Meister stand 25 – von 26 Spieltagen an der Spitze 
der Kreisliga A! 

Der Kampf gegen den Abstieg blieb aber bis zum 
Saisonende sehr spannend. 

Durch die Mannschaftsabmeldung von der SG Mül-
lenbach II stand der 1. Absteiger sehr früh fest. 

Erst am letzten Spieltag fiel die Entscheidung wer in 
die Relegation muss. 

Die SG Soonwald/Simmern feierte beim Meis-

ter in Niederburg einen überraschenden 2:0 Aus-
wärtssieg und schaffte damit den direkten Klas-
senverbleib. 

Die SG Bremm spielte 0:0 bei der SG Bell und war 

damit punktgleich mit der SG Leiningen, die am 

letzten Spieltag spielfrei hatte. 

Das Entscheidungsspiel um den direkten Klassen-

verbleib entschied die SG Bremm vor fast 

500 Zuschauern in Treis mit 3:0 für sich. 

Die SG Leiningen setzte sich im Relegationsspiel 
gegen den Tabellenzweiten der B Nord 

SV Masburg knapp durch und darf weiter in der A-
Klasse spielen. 

Der Tabellenzweite der B-Süd TuS Kirchberg II 
darf auf Empfehlung des Verbandsspielauschusses 
direkt aufsteigen. 

Vorausgegangen war ein Urteil der Spruchkammer, 
die den TuS Kirchberg benachteiligt hatte. 

In der nächsten Spielzeit wird in der A-Klasse mit 15 
Mannschaften gespielt. Nach der Saison wird die 
Mannschaftszahl dann aber wieder auf 14 reduziert, 
was einen erhöhten Abstieg zur Folge hat. 

 
 

 

Impressum Fußballecho-online 
Herausgeber:   Kreisvorstand des Fußballkreises Hunsrück-Mosel im 

Fußballverband Rheinland; 
 
 

Redaktion: Fußballecho-online, Gartenstraße 1a, 
55469 Holzbach, Tel. 06761 964075, 
email: klaus.mueller@muekla.onmicrosoft.com 

 erscheinungsweise monatlich 
 

Zitat 

Augen sind die Spiegel unserer 
Seele, man sieht hinein und erkennt, 
dass was man sieht, sich selbst! 

(Lisa Zimmermann) 
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Kreisliga B Nord 

Ab dem 5. Spieltag setzte sich die SG Mors-
hausen an der Tabellenspitze fest und ließ 
sich die Meisterschaft dann auch nicht mehr 
nehmen. 

Die SG Morshausen konnte auch die Kreismeis-
terschaft erringen. Sie bezwang den Staffelsieger 
aus der B-Süd, SG Liebshausen II, souverän mit 
3:0 Toren. Somit ist die SG Morshausen Teilneh-
mer am Rheinlandpokal in der nächsten Saison. 

Die Mannschaften SV Masburg, SG Nörtershau-
sen und die SG Büchel kämpften bis zum 
Schluss um den Relegationsplatz 2, den letztend-
lich der SV Masburg erobern konnte. 

Zum Aufstieg reichte es für Masburg dennoch 
nicht. Man unterlag im Relegationsspiel der SG 
Leiningen und bleibt damit weiter in der B-Klasse 
Nord. 

Durch den Rückzug der Mannschaft SG Müllen-
bach II aus der A-Klasse spielte die Mannschaft 
SG Müllenbach III fortan außer Konkurrenz und 
war der erste Absteiger.Begleitet wird die Mann-
schaft vom vorletzten der Abschlusstabelle SG 
Auderath/Alflen, die auch den bitteren Gang in 
die C-Klasse antreten muss. 

In der kommenden Saison wird in der B-Klasse 
Nord mit 13 Mannschaften gespielt. 

Anzeige 

 
 

Kreisliga B Süd 

Im Gegensatz zur Kreisliga B Nord blieb das Ren-
nen um den Staffelsieg bis zum Spieltag äußerst 
knapp. 

Mit nur einem Punkt Vorsprung entschied die SG 
Liebshausen II die Meisterschaft vor dem TuS 
Kirchberg II. Trotzdem schaffte Kirchberg II mit 
dem 2. Platz den direkten Aufstieg in die A-Klasse. 
Was war passiert? 

Während der laufenden Runde meldete die SG Sar-
genroth II ihre Mannschaft ab. Obwohl noch nicht 
alle Vorrundenspiele ausgetragen waren, entschied 
die Spruchkammer in ihrem Urteil, dass die bis zur 
Abmeldung ausgetragenen Spiele in der Wertung 
bleiben. Liebshausen II hatte das Spiel gegen Sar-
genroth II mit 5:0 gewonnen während der TuS Kirch-
berg II gegen Sargenroth II nur 1:1 spielte. 

Nach Rücksprache mit der Rechtsabteilung des 
Fußballverbandes, gab mir der Verbandsspielaus-
schuss die dringende Empfehlung, den TuS Kirch-
berg II direkt aufsteigen zu lassen. 

Durch ihre Abmeldung war die SG Sargenroth II ers-
ter Absteiger. 

Begleitet wird die Mannschaft von der SG Sohren, 
die mit nur 9 Punkten Vorletzter der Endtabelle 
wurde. Damit stieg diese Mannschaft zum zweiten-
mal in Folge ab und spielt nächste Saison in der C-
Klasse. 

Kreisliga C Rhein 

Bis zum letzten Spieltag gab es einen Dreikampf 
an der Tabellenspitze der Kreisliga C Rhein. Zum 
Ende betrug der Abstand des Meisters SC Weiler 
zum Zweitplatzierten SV Oberwesel II nur einen 
Punkt. 

Dritter wurde der SV Damscheid, dem zwei Punkte 
zum Aufstiegsplatz 2 fehlten. 

Kreisliga C Hunsrück 

Lange Zeit lieferten sich die SG Biebertal II und die 
SG Würrich-Belg ein Kopf an Kopf Rennen um den 
Staffelsieg. 

Letztlich betrug der Abstand des Staffelmeisters 
Biebertal II dann doch noch 5 Punkte. Da der Vize-
meister ebenfalls direkt aufsteigen durfte, spielt die 
SG Würrich-Belg in der kommenden Spielzeit 
ebenfalls in der B-Klasse.
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Anzeige 

 

Kreisliga C Mosel 

Zum 2. Mal in Folge spielte die C-Mosel im Play-Off 
System. 

In der Aufstiegsrunde setzte sich der FC Burgen 
klar durch und wurde Staffelsieger. Später errang 
diese Mannschaft auch noch den Titel der Kreis-
meisterschaft. 

Den 2. Aufstiegsplatz belegte in einem lange Zeit 
spannenden Duell die Spvgg Cochem II vor der SG 
Illerich/Landkern. 

Reserveklasse 

Mit 6 Mannschaften begann unsere Reserveklasse 
die Saison 2015/2016. 

Durch die Abmeldung der SG Urbar III blieben 
zum Schluss nur noch 5 Mannschaften übrig. 
Meister wurde die 2. Mannschaft des FC Burgen. 

Die SG Morshausen II nutzte die Übergangszeit in 
der Reserveklasse und meldet ihre Reservemann-
schaft in der nächsten Saison in der C-Klasse. 
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Wieder eine Reservestaffelmannschaft, die nach ei-
ner gewissen Zeit für die C-Klasse gewonnen wurde! 

Bitburger - Kreispokal 

Sieger im Kreispokal 1 wurde die A-Klassenmann-
schaft SG Leiningen, die sich im Finale gegen den 
B-Ligisten SG „Eifelhöhe“ Büchel verdient mit 3:1 
durchsetzen konnte. 

Die SG „Eifelhöhe“ war zum zweitenmal in Folge im 
Finale. Und das als B-Ligist! Auf dem Weg ins Fi-
nale hatte die SG „Eifelhöhe“ Büchel mit Emmels-
hausen II und Hausbay/Pfalzfeld zwei A-Klas-
senteams ausschalten können. 

Sieger im Kreispokal 2 wurde die SG Biebertal II, 
die sich im Endspiel gegen die SG Sohren deutlich 
mit 3:0 Toren durchsetzen konnte. 

Die Finalisten des Kreispokal 1 nehmen am Rhein-
landpokal teil. 

 

 

Bericht des  
Schiedsrichterobmanns  

Thomas Schmittgen 
 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

gerne gebe ich Auskunft über die Aktivitäten im 
Schiedsrichterwesen unseres Fußballkreises. 

 Danksagen möchte ich meinen Kameraden im 
Schiedsrichterausschuss Ingo Kreutz, Nico Berenz, 
Thomas Rossi und Philipp Hower für die gute Zu-
sammenarbeit in der abgelaufenen Saison. Ebenso 
danken möchte ich unserem Kameraden Torsten 
Moog für die Kassenführung. 

Im Laufe dieser Saison haben wir weiterhin Maßnah-
men zur Schulung und Qualitätsverbesserung im 
Schiedsrichterwesen durchgeführt: 

 Einführungstreffen für Neuschiedsrichter 
 Betreuungswesen für Jungschiedsrichter: 

Hier stellen sich erfahrene Kameraden zur 
Verfügung, beobachten und betreuen Jung-
schiedsrichter und geben wertvolle Tipps. 
Gerade in den vergangenen Jahren haben 
viele sehr junge Leute ihre Prüfung absol-
viert, die der Betreuung bedürfen. Hier sind 
auch die Vereine gefragt, durch Hilfe und Un-
terstützung den Schiedsrichter bei der 
Stange zu halten, beispielweise durch Fahr-
dienste zu den Einsätzen. Ein Problem ist, 
dass die jungen Leute oft noch als Spieler ak-
tiv sind und die Einsetzbarkeit als Schieds-
richter darunter leidet. Satzungsmäßig ist 
ganz klar festgelegt, dass ein Schieds-
richter einsetzbar sein muss. 

 Assistentenlehrgänge: Hier wurden und wer-
den Schiedsrichterassistenten geschult für 
ihren späteren Einsatz in der KL A und im 
Verband. 

 Reflexionstreffen für talentierte Jungschieds-
richter 

 Reguläre Belehrungen 

 Intensivbelehrungen für talentierte Nach-
wuchsschiedsrichter und die Verbands-
schiedsrichter   

 Durchführung der jährlichen Leistungstests 

 Halbzeittagung der KL-A-Schiedsrichter: 
Schwerpunkte waren Erfahrungsaustausch 
und Schulung 

 Sitzungen des Schiedsrichterausschusses: 
Alle 6 Wochen beraten wir in unserem Aus-
schuss Schiedsrichterthemen unseres Krei-
ses und des Verbandes 

 Kreisvorstandssitzungen 

 Sitzungen der Obmänner, Lehrwarte und 
Nachwuchsreferenten in Koblenz 

 Kontakt zu Vereinen, Schulsport, Spruch-
kammer, Jugendausschuss … 

 Ansetzungsarbeit: Hier bietet das DFB-Net 
viele Vereinfachungen. Zum Glück sind fast 
alle Schiedsrichter mit eigener E-Mail-Ad-
resse bestückt, so dass der Umweg über den 
Verein nur noch selten erforderlich ist und der 
Schiedsrichter direkt bestätigen kann. Ge-
wissenhaftigkeit ist hier im Sinne eines 
funktionierenden Spielbetriebes dringend 
erforderlich. Dies gilt vor allem für die Pflege 
von eigenen Freiterminen etc. 

 Schiedsrichteraustausch mit den Kreisen 
Mosel, Koblenz, Bad Kreuznach und Birken-
feld  

 Seit ca. 2 Jahren bin ich Mitglied der Schieds-
richterkommission „Schiedsrichtererhalt und 
Schiedsrichterwerbung“. Die Ergebnisse der 
Arbeit werden in nächster Zeit den Vereinen 
vorgestellt. Dies betrifft vor allem eine Verän-
derung in der Schiedsrichterausbildung. 

 

 Veranstaltungen zur Förderung des „geselli-
gen“ Miteinanders: Schiedsrichterfeiern, 
Ausflüge, Teilnahme an Turnieren mit der 
Schiedsrichtermannschaft, Ehrungswesen 
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Positives 

Unsere Schiedsrichter auf Regional- und Verbands-
ebene halten sich gut und tragen die gute Arbeit un-
seres Kreises in die Region. Ingo Kreutz wurde auf 
Verbandsebene zu SR des Jahres gewählt. Herzli-
chen Glückwunsch! 

Erfreulich ist auch das Engagement unserer 
Schiedsrichterinnen, die nun auch schon auf Frau-
enregionalligaebene zum Einsatz kommen. 

 Auch für die Kreisligen A und B stehen zunehmend 
Nachwuchskräfte zur Verfügung, die unsere „alten 
Hasen“ unterstützen.  

Negatives 

 Der Schiedsrichtermangel ist weiterhin ein Problem. 
Es bringt den Vereinen allerdings nichts, Leute zu 
rekrutieren, die im Grunde überhaupt kein Interesse 
am SR-Amt haben.  

Bei der Schiedsrichterwerbung sollten nur wirklich In-
teressierte gefragt werden. Klar gemacht werden 
muss auch, dass die Schiedsrichterei zeitintensiv ist 

und Pflichten nach sich zieht. Dies sollte mit einem 
Kandidaten im Vorfeld besprochen werden. 

Planungen 

Die Ergebnisse der Kommission Schiedsrichterwe-
sen müssen, wenn sie verabschiedet sind, in die Ver-
eine weitergetragen werden. Hier gilt es klare Verein-
barungen zur Schiedsrichtererhaltung zu treffen und 
Möglichkeiten der Schiedsrichterwerbung zu verabre-
den. 

12-Jährige zählen nun voll zum Soll des Vereins. Hier 
besteht eine klare Mitverantwortung der Vereine, die 
jungen Leute zu begleiten und zu unterstützen, damit 
sie uns möglichst lange erhalten bleiben. 

Für das 2. Juliwochenende ist ein Trainingslager für 
SR geplant. 

Für Rückfragen und Anregungen stehe ich zur Verfü-
gung. 

Mit sportlichem Gruß 

Thomas Schmittgen, Kreisschiedsrichterobmann 

 

 
 

Bericht des Kreisjugend-
leiters Udo Blaeser 

 

In meinem Jahresbericht 2015/16 will ich jeweils kurz 
auf die verschiedenen Arbeiten und Themenbereiche 
im Juniorenspielbetrieb eingehen, die uns als Kreis-
jugendausschuss und mich als Kreisjugendleiter das 
Jahr über „beschäftigen“. 

Spielbetrieb 

In die Saison 2015/16 sind wir mit 183 Mannschaften 
(A- bis F-Junioren/Juniorinnen) gegangen. Das wa-
ren, entgegen des allgemeinen Trends, 9 Mannschaf-
ten mehr als in der Vorsaison und damit so viel wie in 
der Saison 2013/14. 

Die Spielplanbesprechungen zu Saisonbeginn und 
vor Rückrundenstart waren gut besucht. Leider fehlen 
von einigen Vereinen / JSGs regelmäßig die Trai-
ner/Betreuer.  

Gerade zu Saisonbeginn wäre es jedoch wichtig ei-
nen Vertreter zu schicken, denn dann werden auch 
mögliche Neuerungen / Änderungen etc. angespro-
chen. 

Im Bereich der F- und E-Junioren schulen wir, im 
Rahmen der Spielplanbesprechung, die Trainer/Be-
treuer noch zu den notwendigen Arbeiten im Bereich 
DFB-net. Die F-Junioren-Trainer erhalten außerdem 
wichtige Infos zur Fair-Play-Liga. Die Befragungen 
zur Fair-Play-Liga bei den F_Jun.-Trainern und -Be-
treuern zeigen im Grundsatz ein gutes Bild, wenn 
auch noch an bestimmten Stellen Handlungs-/Schu-
lungsbedarf besteht.  

Die Saison ist in den verschiedenen Altersklassen 
insgesamt gut verlaufen. Das zeigt sich auch in der 
Zahl der Urteile. Diese ist in der abgelaufenen Saison 
deutlich zurückgegangen – eine erfreuliche Entwick-
lung. 

Bei den Kreispokalendspieltagen 2016 in Kirchberg 
hatten wir wieder 2 Tage lang ein volles Programm – 
eigentlich. Allerdings machte uns das (Un-)-Wetter 
am 2. Tag einen Strich durch die Rechnung. Die End-
spiele der E- und C-Junioren konnten nicht gespielt 
werden und mussten auf den 24. Juni nach Zilshau-
sen verlegt werden. 

Über die Endspiele/Endrundenturniere wurde in der 
Rhein-Zeitung ausführlich berichtet. Wir danken dem 
TuS Kirchberg für die gelungene Ausrichtung der 
Kreispokalendspieltage und dem SV Zilshausen als 
Ausrichter der beiden „Nachhol“-Spiele. 

Die beiden Hallen in Simmern waren auch am dies-
jährigen Kreisbambinitag (Halle) mit 36 Mannschaf-
ten wieder voll; erneut gab es für uns als Organisato-
ren viele positive Rückmeldungen. 

Auf Wunsch der Vereine haben wir den Kreisbambini-
tag (Feld) ans Saisonende gelegt. Dieser findet nun 
am 2. Juli in Holzbach (70-jähriges Vereinsjubiläum 
des SV Holzbach) statt. Es sind bereits mehr Anmel-
dungen als zuletzt eingegangen. Hoffen wir nun auf 
gutes Wetter. 

Beim 30.Sparkassencup spielten 37 F-Junioren-
Mannschaften (Bereich der KSK Rhein-Hunsrück) in 
Weiler (70-jähriges Vereinsjubiläum SC Weiler) und 
weitere 20 Mannschaften in Bremm (SK Mittelmosel).  
Zwei gelungene Veranstaltungen – herzlichen Dank 



 
 
 
 

- 8 - 

an die beiden ausrichtenden Vereine SC Weiler und 
SG Bremm. 

Wir organisieren jedes Jahr 6 Fußballtagescamps 
für Kinder von ca. 6 – 12 Jahren, jeweils 2 in Oster-, 
Sommer- und Herbstferien. Zwischen 250 und 300 
Kindern nehmen jedes Jahr an den Camps teil. Die 
Teilnehmerkosten sind seit Jahren stabil (bei gestie-
genen Leistungen), in diesem Jahr haben wir sogar 
verbesserte Konditionen für Geschwisterkinder ein-
geführt und in die Ausstattung für die Camps (Musik-
anlage und …  )  investiert. 

2016 waren/sind wir in Büchel, Holzbach (2x), 
Cochem, Bremm und Niederburg zu Gast - vielen 
Dank an die gastgebenden Vereine. 

Jugendleiter-Tagung 2016 

Die Jugendleiter-Tagung hat in diesem Jahr etwas 
() länger gedauert. Denn zusätzlich zum „normalen“ 
Ablauf gab es einen interessanten Vortrag von Dieter 
Kerschsieper (FVR-Kommission Prävention und In-
tegration): „KEIN FREISPIEL“. Trainer und Betreuer 
sollten, auch zum Eigenschutz, bzgl. des richtigen 
Verhaltens im Umgang mit Kindern und Jugendlichen 
sensibilisiert werden.  

Weiterhin wurde ein Antrag mehrerer Vereine zum 
Austragungsmodus der Futsal-Kreismeisterschaften 
(FKM) der Junioren besprochen. Dazu stellte der 
Kreisjugendausschuss einen eigenen Vorschlag vor, 
der nach eingehender Beratung mit den anwesenden 
Jugendleitern auch angenommen wurde. Danach 
spielen künftig die Kreismannschaften den Kreis-
meister aus. Dieser vertritt den Kreis als Kreismeister 
bei den Rheinlandmeisterschaften. Einen weiteren 
Platz für Rheinlandmeisterschaften spielen die über-
kreislichen Teams in einem sep. Qualifikationsturnier 
aus. Die genauen Durchführungsbestimmungen zur 
FKM der Junioren werden in den nächsten Wochen 
erarbeitet. 

Für die F-Junioren sollen in einer Pilotstaffel für die F-
Junioren Spielfeste (Turniere mit allen Mannschaften 
der Staffel) statt Spieltage angeboten werden. Mehr 
Freude und Spielzeit für die Kinder und weniger Ter-
mine für Trainer, Betreuer und Eltern. Erste Interes-
senten haben sich bereits bei mir gemeldet. 

Entwicklung der Mannschaftszahlen 

Die untenstehende Tabelle zeigt die Entwicklung der 
Mannschaftszahlen im Verlauf der letzten Jahre, sor-
tiert nach Altersklassen. Es sind kreisliche und über-
kreisliche Mannschaften berücksichtigt. 

 

 

Altersklasse 2013/14 2014/15 2015/16 2016/17* 

A 16 15 18 16 

B 19 17 21 19 

C 25 22 24 22 

D 28 28 34 34 

E 49 45 44 37 

F 46 47 42 40 

GESAMT 183 174 183 168 

 

Wir haben mit fast 9% einen sehr hohen Rückgang 
bei den Mannschaftszahlen. Wir werden in Gesprä-
chen mit den Vereinen nach den Gründen und nach 
geeigneten Maßnahmen suchen. 

Ausrichter 2017 

Bis zum 9.9.16 können sich interessierte Vereine für 
die Ausrichtung der folgenden Veranstaltungen 2017 
im Bereich der Junioren/Juniorinnen bewerben: 

 31. Sparkassen-Cup für F-Junioren der KSK 

Rhein-Hunsrück 

 Kreispokalendspieltage der Junioren und Junio-

rinnen 

 Kreisbambinitag (Feld) 

Dazu bitte eine Mail an Kreisjugendleiter Udo Blaeser 
unter der Mailanschrift  kja@muekla.onmicrosoft.com 
oder Kreisjugendleiter-hm@t-online.de senden. Der 
Kreisjugendausschuss berät und entscheidet in der 
ersten Sitzung nach dem 9.9. über die Vergabe der 
Veranstaltungen. 
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Verschiedenes 

Neben den Sitzungen des Kreisjugendausschusses 
gibt es noch die Teilnahme an den Frühjahrsbespre-
chungen aller KJAs des Verbands in den Koblenz. 
Die Kreisjugendleiter treffen sich außerdem noch mal 
im Herbst. 

In diesem Jahr stand, wie alle 3 Jahre, die DFB-Ju-
gendfachtagungen in Frankfurt und Hannover an, zu 
der vor allem die Kreisjugendleiter aus dem gesam-
ten DFB-Gebiet eingeladen sind. An dieser Veran-
staltung nahm ich diesmal als Moderator 2 Work-
shops teil. Zu den Themen der Fachtagung gehörten 
u.a. die Verbesserung der Unterstützung der Vereins-
Jugendleiter, die Fair-Play-Liga, die Gestaltung von 
JSG und JFV, das Angebot zur Ausbildung der Ver-
einsjugendleiter (Ziel: Vereinsmanager C Profil Ju-
gendleiter), Spielführer/Führungsspieler-Lehrgänge. 

Wer hat immer alle Termine im Blick? Alle wichtigen 
Termine des Fußballkreises für den Bereich der Juni-
oren / Juniorinnen stehen auch im Fußball-Echo. Ver-
anstaltungen werden dort angekündigt, ebenso auch 
in der Rhein-zeitung. 

Das war eine kurze Übersicht über die Arbeit des 
Kreisjugendausschusses (KJA) in der abgelaufenen 
Saison.  Danke - im Namen auch der anderen Mit-
glieder des KJA:  

 Gabi Bornschein, Hans Günter Labonte, Volker Lau-
xen und Klaus Müller möchte ich mich für die gute 
Zusammenarbeit mit den Jugendleitern, Jugendtrai-
ner und -betreuern und allen Kreis- und Verbandsmit-
arbeitern herzlich bedanken. Danke auch an die 
Presse, die regelmäßig und umfangreich von den 
Spielen und Veranstaltungen im Junioren- und Juni-
orinnenbereich berichtet. 

Udo Blaeser 

Kreisjugendleiter 
 

 
 

Bericht des Kreisehren-
amtsbeauftragten Kurt 

Rüdesheim 

 
Liebe Sportkameraden, 

Am 10.Juli 2016 findet in Paris das Endspiel der Eu-
ropameister statt. Millionen Fans fiebern dem wichti-
gen Sportevent in diesem Jahr entgegen.  

Doch bis zu diesem Zeitpunkt werden noch unzählige 
Fußballspiele im Amateur und Jugendbereich ange-
pfiffen. Die 72 Bundes und Regionalligisten machen 
nicht einmal 1% der deutschen Fußballvereine aus. 
Der DFB möchte alle unterstützen die an der Basis 
ehrenamtlich arbeiten.  

Nur durch deren ehrenamtliches Tun Woche für Wo-
che, ist ein reibungsloser Ablauf des Spielbetriebs ga-
rantiert. 

Wir möchten, dass alle Helfer ob Platzwart, Spieler 
Kassierer Trainer und Vorstandsmitglied Unterstüt-
zung bekommen, die sie für ihre Aufgaben benötigen. 
Ehrenamtliche Helfer sind in allen Fußballvereinen in 
unterschiedlichen Bereichen tätig. Besonders stark 
sind aber Aktivitäten im Jugendbereich, beim Spiel-
betrieb. Danke zu sagen, sollte für uns alle eine Her-
zensangelegenheit sein. 

Deshalb möchte der DFB jedes Jahr ein paar ehren-
amtliche Helfer stellvertretend für alle freiwilligen Hel-
fer auszeichnen die sich im besonderen Maße im 
Verein verdient gemacht haben. 

So konnten wir im letzten Jahr nachstehende Perso-
nen stellvertretend für alle ehrenamtlichen Helfer, bei 

dem DFB Treffpunkt Ehrenamt in Halsenbach aus-
zeichnen. 

Preisträger mit dem  Ehrepreis: 

Horst Heyer Tus Kirchberg 

Günter Keßler SV Niederburg 

Brigitte Olbermann SV Sabershausen 

Thomas Weiler SV Sabershausen 

Franz Oberhausen SV Müden 

Michael Näther SVC Kastellaun ( verstorben) 

Ehrenamtspreis erhielt: Marius Hoffmann SV Zilshau-
sen 

Erstmals wurde im vergangenen Jahr der Kreissieger 
„Fußballhelden“ ausgelobt. 

Die Auswahl unter den zahlreichen Bewerbern viel 
auf Leon Boos vom Tus Sohren.  

Auch in diesem Jahr wird der DFB zum 20. Mal den 
DFB Ehrenamtspreis vergeben. Hierbei wird aus je-
dem Kreis ein Ehrenamtlicher auf Vereinsebene für 
herausragende Leistungen mit dem Ehrenamtspreis 
ausgezeichnet. 

Zudem besteht seit vergangenem Jahr mit den Fuß-
ballhelden ein neuer Ehrenamtsförderpreis. Der DFB 
zeichnet hierbei speziell für junge talentierte Ehren-
amtliche zwischen 16 und 30Jahre aus, die sich in ih-
ren Vereinen als Jugendtrainer für die Jugendabtei-
lung verdient gemacht haben. 

Auch werden wir in diesem Jahr am 07.11.2016 in 
Cochem wieder Personen mit dem Ehrenpreis aus-
zeichnen die über einen längeren Zeitraum ehren-
amtlich in ihren Vereinen tätig waren. Männer 15 
Jahre Frauen 10 Jahre. 
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Zum Schluss noch eine Bitte: Wenn sie in ihrem Ver-
ein einen Vereinsehrenamtsbeauftragten haben, so 
melden Sie ihn bitte auch in dem Vereinsmeldebo-
gen. 

Wenn Dein Verein einen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
für eine der Auszeichnungen vorschlagen möchte, 
kann dies mit dem entsprechenden Formblatt bis zum 
30.09.2016 an meine Adresse; 

Kurt Rüdesheim Wiesenstrasse 10 in 55432 Nieder-
burg 

Darüber hinaus bin ich Euer Ansprechpartner für alle 
Fragen, rund um das Thema Ehrenamt 

Ich hoffe, dass unsere Aktion weiterhin viel Erfolg hat 
und bitte um Eure Unterstützung. 

Ich möchte mich bei allen Vereinen und bei allen 
Kreismitarbeiter für die tatkräftige Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr bedanken. 

Kurt Rüdesheim Kreisehrenamtsbeauftragter  

 
 

 

Kreis Hunsrück/Mosel ehrt die Schiedsrichter Stefan Bares  

Cochem. Bei dem Leistungstest der Schiedsrichter in Cochem hat der Fußball-Kreisvorsitzende Karlheinz Do-
erschel (rechts) verdiente Schiedsrichter geehrt. Mit dem Ehrenbrief wurde Stefan „Zicko“ Bares aus Gemün-
den ausgezeichnet. Dieser leitet schon seid 34 Jahren Spiele im Fußballkreis Hunsrück-Mosel. 
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Ernst Engelmann vom Land geehrt 

 

Vor zwei Wochen wurde unser Sportkamerad und Ehrenmitglied Ernst Engelmann für sein ehrenamtliches 
“Lebenswerk“ ausgezeichnet. Bei einer Feierlichkeit in Koblenz bekam Ernst die Ehrennadel des Landes 
Rheinland-Pfalz von Staatssekretär Clemens Hoch, im Namen von Ministerpräsidentin Malu Dreyer, über-
reicht. 
Eine solche Ehrung wird nicht Jedem zuteil. In der Laudatio von Staatssekretär Hoch gab es einen groben 
Überblick über die Verdienste von Ernst Engelmann. Denn, die Liste ist lang! Bei unserem FCB war er 17 
Jahre als 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender und Geschäftsführer aktiv. Gleichzeitig war Ernst 25 Jahre als 
Schiedsrichter für den FC Burgen unterwegs. 30 Jahre war er Beisitzer in der Kreisspruchkammer des Fuß-
ballkreises. Als Ortsbürgermeister, 1. Beigeordneter und Mitglied im Ortsgemeinderat kommen weitere 30 
Jahre ehrenamtliche Arbeit hinzu. In der Verbandsgemeinde Untermosel war er neun Jahre als 1. Beigeord-
neter aktiv. Sieben Jahre war Ernst Vorsitzender des Gesangsvereins Moselgruß Burgen. Im Heimat- und 
Verkehrsverein Burgen war er 17 Jahre Vorsitzender und Mitglied. 15 Jahre war er Vorsitzender, stellvertre-
tender Vorsitzender und Mitglied im Pfarrgemeinderat. Weitere acht Jahre war Ernst Engelmann Mitglied des 
Verwaltungsrates der Pfarrgemeinde. Seit 45 Jahren ist er Vorsitzender des Kuratoriums zur Erhaltung der 
Kapelle Unterbischofstein. Am Ende bleibt zu sagen, dass unser Ehrenmitglied Ernst Engelmann diese Eh-
rennadel des Landes Rheinland-Pfalz mehr als verdient hat. 
Nicht vergessen darf man seine Ehefrau Mathilde, die ihn in seinen Tätigkeiten immer unterstützt hat und ohne 
deren Verständnis dies Alles sicherlich nicht möglich gewesen wäre. Neben Landrat Dr. Alexander Saftig, 
Verbandsgemeinde Bürgermeister Bruno Seibeld, Ortsbürgermeister Fritz Bär, Kreisvorsitzender des Fußball-
kreises Hunsrück-Mosel Karl-Heinz Doerschel zählte auch der FC Burgen mit Ehrenamtsbeauftragten Lothar 
Castor und Pressewart Lukas Klasen zu den Gratulanten.  Lieber Ernst, wir sind Alle stolz auf dich und hoffen, 
dass du uns weiterhin noch lange erhalten bleibst!   
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Fußballtagescamps 2016 
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O F F I Z I E L L E S  V O M  V E R B A N D  
U N D  K R E I S  

Einladung zur Arbeitstagung der Vereine 2016 

 

Hiermit lade ich ein zur Arbeitstagung 2016 des Fußballkreises Hunsrück-Mosel 
am Freitag, den 15.07.2016, 19:00 Uhr 

nach Bremm, Calmonthalle 

Tagesordnung 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Kreisvorsitzenden 
4. Bericht Kreissachbearbeiter 
5. Aussprache zu den Berichten 
6. Ehrungen der Staffelsieger und Kreismeister 
7. Ehrung der Sieger Fairness-Wettbewerb 
8. Anträge / Verschiedenes 

 
Arbeitstagung 

 
1. Öffentliche Pokalauslosung Bitburger Kreispokal 2016/2017 
2. Spielplanbesprechung 
 
Anträge können bis zum 01.07.2016 beim Kreisvorsitzenden Karlheinz Doerschel schriftlich eingereicht wer-
den. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

 

Karlheinz Doerschel 
Kreisvorsitzender Kreis Hunsrück-Mosel 

 

Wichtige Termine 

 Kreisbambinitag Feld 02.07.2016 Holzbach (SV Holzbach)  

 Arbeitstagung der Vereine 15.07.2016 Bremm (SV Bremm)  
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